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7. Oktober: „klassisch-romantisch, heiter-lyrisch und vergoldet“  
HÖRZEIT mit Trompete, Flügelhorn & Orgel 
Am Samstag, dem 7. Oktober 2017 um 11:00 Uhr gibt es wieder eine HÖRZEIT in St. Petri – 30 Minuten 
Texte und Musik zur Marktzeit. Unter dem Motto „klassisch-romantisch, heiter-lyrisch und vergoldet“ 
möchten Uwe Gasse (Trompete & Flügelhorn) und Kantorin Annette Elisabeth Arnsmeier (Orgel) sowie 
Pfarrer Christian Casdorff (Texte) ihre Zuhörerschaft in den goldenen Oktober verführen. 
Klassische und romantische Werke, die zu Herzen gehen, werden erklingen: u.a. ein festlicher Choral 
„Nun danket alle Gott“ von Sigfrid Karg-Elert, der langsame Satz aus dem Trompetenkonzert Es-Dur 
von Joseph Haydn, aber auch lyrische Klänge für Flügelhorn und Orgel, eine Sonate von Thorvald 
Hansen, einem dänischen Trompeter und Komponisten des 19. Jahrhunderts. 
Pfarrer Christian Casdorff liest passend zum Thema Oktober-Gedichte und einen Oktober-Liebesbrief 
von Theodor Storm, der in diesem Herbst vor 200 Jahren geboren wurde. 
Der Eintritt zu den Hörzeiten ist wie immer frei! Um Spenden für die Kirchenmusik der St. Petri-Pauli-
Gemeinde wird jedoch herzlich gebeten, um besondere Konzertprojekte, z.B. Gospelkonzerte, 
Kantaten-Gottesdienste und Kantorei-Konzerte mit Orchester und Solisten auch weiterhin realisieren 
zu können. 
 
 

 

Monatsspruch Oktober 2017: 
Es wird Freude sein vor den Engeln Gottes über einen Sünder, der Buße 
tut.                                                                                    Lukas 15,10  
  

1. Oktober: Erntedankfest 
 

 
 

Erntedank - das ist das Fest, an dem wir Gott danken für die Gaben 
seiner Schöpfung. Wir schmücken die Kirche mit den Früchten des Feldes 
und der Gärten, wir loben Gott, den Schöpfer, der diese schöne Welt 
geschaffen hat als Ort, wo wir leben können. Wir sagen Danke - nicht nur 
für das Essen. Wir denken auch nach über unseren Umgang mit den 
Lebensmitteln und vergessen die nicht, die weniger haben. Das Thema 
"Teilen" und "weltweite Gerechtigkeit" gehört auch zum Erntedankfest. 
  

In der St. Petrikirche feiern wir am 1. Oktober Erntedank. Erntegaben 
und Erntekrone kommen diesmal aus Ampen. Den Gottesdienst hält Pfr. 
Dr. Welck. 
Im Ardeyhaus findet am 1. Oktober um 11.15 Uhr im Rahmen von "Kinder 
& Co" ein Erntedankgottesdienst statt, den der Paradies-Kindergarten 
mitgestaltet. 
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8. Oktober: Gottesdienst mit (kleiner) Konfirmation 
Wie es manchmal so passiert: Pfarrer Christian Casdorff wurde mitten im Jahr von einer Jugendlichen 
angesprochen, die sich für Fragen des evangelischen Glaubens interessiert. Ein weiteres Mädchen kam 
dazu. So entstand eine kleine Konfirmandengruppe, die sich regelmäßig zum Gespräch traf. Jetzt wer-
den die beiden Mädchen - Artemis Nadali und Larissa Anderson - außer der Reihe und dennoch in der 
gleichen Form wie alle anderen konfirmiert. Dazu gehören der feierliche Einzug, Konfirmationsver-
sprechen und Einsegnung, Kreuz und Urkunde. Wir feiern die Konfirmation eingebettet in den Gottes-
dienst am 8. Oktober.  
 

8. Oktober: 25 Jahre Gemeinschaftshalle in Hattrop 
Seit 25 Jahren gibt es die Gemeinschaftshalle in Hattrop. In ihr treffen sich Gruppen und Vereine aus 
dem Ort, hier finden monatlich Gottesdienste statt. Sie wird für Hochzeiten genauso genutzt wie für 
Trauerfeiern. Das Jubiläum soll mit einem Gottesdienst gefeiert werden, den Pfr. Bernd-Heiner Röger 
hält. Daran schließen sich ein Empfang und ein Frühschoppen an.  

 

8. Oktober: 20 Jahre Internationale Frauen im Petrushaus  
Die Gruppe der Internationalen Frauen wurde am 16.10.1997 auf die Initiative von zwei Engländerin-
nen ins Leben gerufen. Tatkräftig unterstützt hat von Anfang an die Petri-Pauli-Kirchengemeinde, die 
seitdem wöchentlich einen Raum im  Gemeindehaus zur Verfügung stellt. Die Gruppe trifft sich 
regelmäßig  mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr.  
Heutzutage besteht die Gruppe aus ca. 40 Frauen aus vielen Ländern. Am Anfang ging es überwiegend 
um alltägliche  Probleme. Im Laufe der Zeit hat sich die Gruppe weiterentwickelt. Die Frauen unter-
stützen sich gegenseitig bei Behördengängen, organisieren Ausflüge, Weihnachtsfeiern, Grillpartys für  
Familien  und Angehörige, unternehmen Ausfäüge und Reisen. Am Sonntag, den 8. Oktober feiern sie 
ab 11.00 Uhr mit Essen und Festprogramm ihr 20jähriges Bestehen.  
 

12. Oktober: Gottesdienst für Menschen mit Demenz 
Fünfmal im Jahr laden Jürgen Gauer, Pfarrer für Altenarbeit im Kirchenkreis Soest, Diakon Peter 
Breuer, die Ev. Krankenhausseelsorgerin Martina Kluft und die Alzheimer-Gesellschaft im Kreis Soest 
zu Gottesdiensten ein, die sich besonders an Menschen mit Demenz richten. Der Klang der Glocken, 
die Atmosphäre des Kirchenraums, ein fester Ablauf mit vertrauten Liedern und einprägsamen 
Botschaften tun vielen gut, die sich bewusst nicht mehr artikulieren oder einer Predigt folgen können. 

Der Gottesdienst beginnt um 15.00 Uhr in St. Petri. 
 

14. Oktober: Kinderkirche zu Martin Luther 
Das Jubiläumsjahr der Reformation geht seinem Höhepunkt entgegen. Am 31. 
Oktober 1517, also vor 500 Jahren, hat Martin Lurther seine 95 Thesen gegen 
den Ablass veröffentlicht und damit die Reformation ausgelöst. In der Kinder-
kirche im Oktober soll Martin Luther im Mittelpunkt stehen. Wir spielen Szenen 
aus seiner Lebensgeschichte nach, versuchen zu verstehen, was er wollte, 
machen Luther-Spiele und essen Lutherkekse... Die Kinderkirche richtet sich an 
Kinder ab 5 Jahren. Sie beginnt um 10 Uhr und dauert bis 11.30 Uhr. 
 

14. Oktober: Gottesdienst mit Elternchor und Einführung von Prädikantin  
Verena Ahrens 
Zwei Gottesdienste hat sie schon gehalten, am 14. Oktober wird Verena 
Ahrens auch offiziell in ihr Amt als "Prädikantin" eingeführt. Die Einführung 
geschieht im Rahmen des Samstagabendgottesdienstes in der Paulikirche, der 
um 18.00 Uhr beginnt. 
Prädikanten (früher "LaienpredigerInnen") sind Mitarbeitende, die eine theolo-
gische Ausbildung erfahren haben und beauftragt werden, im Verkündigungs-
dienst mitzuhelfen, d.h. Gottesdienste zu halten und Taufen und Trauungen 
durchzuführen. Diese Beauftragung wird vom Superintendenten ausgespro-
chen und ist begrenzt auf einen Kirchenkreis. Frau Ahrens, die als Jugend-
referentin  im Kirchenkreis Hamm arbeitet, aber in unserer Gemeinde wohnt, 
war früher schon als Prädikantin aktiv. Diese Beauftragung wird nun für den Kirchenkreis Soest neu 
ausgesprochen. Wir haben verabredet, dass sie vor allem und nach Maßgabe Ihrer Zeit bei Gottes-
dienstprojekten mitarbeitet, sei es im Krabbelgottesdienst, in den PetriNova-Gottesdiensten, in der 
Kinderkirche oder an anderen Stellen. Der Gottesdienst am 14. Oktober wird mitgestaltet von der 
Konfirmandengruppe des Stadtbezirks. In ihm singt auch ein Konfirmandenelternchor.  
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15. Oktober: Jubiläumskonfirmation 
Am 15. Oktober feiern wir in der St. Petrikirche Goldene, Diamantene und Eiserne Konfirmation mit 
denen, die vor 50, 60 oder 70 Jahren hier oder auch an anderer Stelle konfirmiert wurden. Wir wollen 
uns gemeinsam an die Zeit erinnern, in der die Jubilare konfirmiert wurden, Gott danken für Bewah-
rung und Geleit, Abendmahl miteinander feiern und uns den Segen Gottes neu zusprechen lassen. Eine 
Jubiläumskonfirmation ist auch eine schöne Gelegenheit, ehemalige Mitkonfirmanden wiederzusehen. 
Nach dem Abendmahlsgottesdienst um 10.00 Uhr, gehalten von Pfr.Bernd-Heiner Röger, treffen sich 
die Jubilare im Petrushaus zu einem Empfang und einem gemeinsamen Mittagessen. Im Gottesdienst 
singt der Singekreis St. Petri. Am Nachmittag gibt es in Verbindung mit dem Kaffeetrinken ein kleines 
Programm. Die Jubilare, deren Adressen wir ermitteln konnten, sind angeschrieben worden. Wer noch 
teilnehmen will, möge sich im Gemeindebüro (Frau Strauss, Tel. 13000) melden 
 

17. Oktober: Martin Luther und die politische Gerechtigkeit  
Martin Luther trat für die geistliche Freiheit ein. Viele Menschen damals sehnten sich aber auch nach 
politischer Freiheit und besseren Lebensverhältnissen. Die steigende Verarmung auf dem Lande und in 
den Städten führte zur Kritik auch an der Kirche, die immensen Besitz an Grund und Boden in 
Deutschland besaß. Kirchenkritik war somit auch Gesellschaftskritik. 
Martin Luthers Reformgedanken sprachen immer mehr Menschen insbesondere aus der bäuerlichen 
Bevölkerung an, die in seiner These von der Freiheit der Christen eine Legitimation für ihren Wider-
stand gegen die geistlichen und weltlichen Obrigkeiten erblickten.  
Der thüringische Reformator Thomas Müntzer versuchte die Reformation nach der Vorstellung ‚Gott ist 
gerecht und die Christen sind frei‘ zu gestalten. Er stellte sich im Bauernkrieg auf die Seite der 
aufbegehrenden Bauern. Luther hingegen stellte die Obrigkeit als von Gott gegeben nicht in Frage. Er 
wollte die Reformation nicht gegen die Obrigkeit durchsetzen, sondern setzte gerade auf deren Hilfe 
und wandte sich in seinen Schriften zum Bauernkrieg scharf gegen Müntzer und die Bauern. Dass die 
deutsche Kirche später recht obrigkeitstreu wurde bis hin zum "Bündnis von Thron und Altar" hat hierin 
eine seiner Wurzeln.  
Am Donnerstag, den 17. Oktober wird der Historiker Jürgen Müller, früher Geschichtslehrer in Arns-
berg, im Petrushaus einen Abend gestalten, in dem diese spannende und für die weitere Entwicklung 
Deutschlands folgenschwere Phase unserer Geschichte im Mittelpunkt steht. Gemeinsam werden Texte 
von Luther und Müntzer gelesen und Bilder gezeigt, in denen der Konflikt der beiden Reformatoren 
anschaulich wird. Dazu sind alle Interessierten eingeladen. Der Abend beginnt um 19.30 Uhr. 
 

21. Oktober: "Best of" - Jubiläumskonzert des Gospelchors "Magnificats" 
Mit viel Schwung bereitet sich der Gospel-
chor Magnificats auf sein 20-jähriges Jubi-
läum vor. Unter der Leitung von Annette 
Elisabeth Arnsmeier, die seit Februar 2017 
den Chor leitet, wurden beim Proben-
wochenende im Ardeyhaus viele neue 
Lieder eingeübt. Stücke aus Sister Act, das 
Hallelujah von Leonard Cohen, afrikanische 
Klänge sowie das beliebte „This Little Light 
Of Mine“ bereichern nun das Gospelreper-
toire des Chores und sind im Jubiläums-
konzert am 21. Oktober in St. Petri  u. a. 
zu hören. Unter dem Titel „Best of“ er-
klingt ein Querschnitt der letzten 20 Jahre. 
Während bisher auch mal in die Noten 
geschaut wurde, hat der Chor sich nun vorgenommen, alles auswändig zu singen. Man singt einfach 
freier und überzeugender und hat die Hände für kleine Choreographien frei, so die Vorsitzende Ulrike 
Tesche. Die Hoffnung ist, dass mit neuen Schwung auch der Nachwuchs begeistern werden kann. Wie 
in fast allen Chören, werden vor allem noch Männerstimmen benötigt.  
Zum Jubiläum sind alle bisherigen Chorleiter und viele ehemalige Sängerinnen und Sänger im Konzert 
eingeladen. Musikalisch unterstützt wird der Chor von Louisa Kimmel am E-Piano und der 
Interimschorleiterin Christina Jacob mit ihrem Duo Feria (Saxophon und Gitarre). 
Karten im VVK 10 Euro, an der Abendkasse 12 Euro, Schüler/Studenten 5 Euro 
Vorverkauf beim Gemeindebüro, Petrikirchhof 10 und Bücherstube Ellinghaus. 
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28. Oktober: Internationales Doppel-Chorkonzert  
Christelijk Regional Koor Kampen   Gospelchor Magnificats Soest 
Dirigent Jan Quintus Zwart     Leitung: Annette Elisabeth Arnsmeier 
Ronald Ijmker, Orgel 
 

St. Petrikirche: 28. Oktober 19.30 Uhr  
 

Eintritt frei, Spenden erbeten 
 
31. Oktober: 500 Jahre Reformation 
Am 31. Oktober jährt sich zum 500. Mal der Thesenanschlag Martin Luthers. Er löste die Reformation 
aus, die die gesamte Welt verändert hat. Schon das ganze Jahr über wurde dieses Jubiläum ausgiebig 
gefeiert. Am 31. Oktober werden in Soest zwei große Gottesdienste stattfinden. 
• In der Kirche Maria zur Wiese wird um 10.00 Uhr der zentrale Gottesdienst der Evangelischen 
Kirche von Westfalen zum Reformationstag gefeiert werden. In ihm predigt Präses Annette Kurschus.  
Er ist vor allem für von der Landeskirche eingeladene Gäste bestimmt und wird im WDR übertragen 
werden. Es wird auch eine Übertragung in die Hohnekirche vorgenommen. 
• Die Ev. Kirchengemeinden in Soest laden zu einem zentralen Gottesdienst um 19.30 Uhr in die St. 
Petrikirche ein. Die Kantorei an St. Petri führt die Bachkantate "Gott der Herr ist Sonn und Schild" 
auf. Es predigt Pfr. Christian Casdorff.  
 

Bachkantatenwerkstatt 
Singen Sie gerne und gehören möglicherweise zu den BACH-Fans? 
Mögen Sie klassische Musik, aufgeführt in wunderbaren historischen 
Kirchenräumen? Möchten sie vielleicht einmal besondere musikalische 
Momente mit anderen Menschen teilen?  
Oder haben Sie sich schon immer gewünscht, selbst in einem Chor mit-
singen zu dürfen, trauen sich aber nicht, einer solchen Chorgemeinschaft 
beizutreten? Dann sind Sie hier richtig!  
 

Lassen Sie sich einladen zur 1. BACH-KANTATEN-WERKSTATT unter der 
künstlerischen Gesamtleitung von Kantorin Annette Elisabeth Arnsmeier – 
einem Kooperationsprojekt zwischen VokalsolistInnen, SängerInnen der 
Kantorei an St. Petri und InstrumentalistInnen der Musikschule Soest!  
 

Am 31. Oktober 2017 soll die festliche Kantate „Gott der Herr ist Sonn 
und Schild“ BWV 79 von Johann Sebastian BACH (komponiert in seinem 
dritten Leipziger Amtsjahr und erstmalig aufgeführt am 31. Oktober 
1725) im Rahmen des zentralen Reformationsgottesdienstes aller Soester 
Ev. Kirchengemeinden in der St. Petrikirche erklingen und dazu werden 
interessierte Gastsängerinnen und Gastsänger eingeladen.  
 
Am Samstag, 14. Oktober 2017 ist ein erster CHORPROBEN-NACHMITTAG im Petrushaus angesetzt. 
Anmeldungen bis zum 3. Oktober bei Frau Annette Arnsmeier. 

Tel. (Kirchenbüro): 02921 / 13000 | Mobil: 0152 – 3276 3234 | E-Mail: arnsmeier@petri-pauli.de 
 

Anne Wagner wird neue Gemeindesekretärin 
Am 31. Dezember wird Frau Edelgard Strauss nach über 26 Jahren aus ihrer 
Stelle ausscheiden und in den Ruhestand gehen, der bei ihr vermutlich so 
ruhig nicht sein wird.   
Zur Nachfolgerin hat das Presbyterium aus dem Kreis der Bewerberinnen 
Frau Anne Wagner gewählt. Frau Wagner ist 31 Jahre alt, ist im Westbezirk 
unserer Gemeinde groß geworden und wohnt mit ihrem Mann und den 
beiden Kindern in Hattrop. Seit einigen Jahren ist sie Mitarbeiterin im 
Krabbelgottesdienst.  
Am 2. Januar 2018 wird sie ihr Amt antreten und in der ersten Zeit noch von 
Frau Strauss unterstützt werden. Sie freut sich auf die vielfältigen Aufgaben 
und wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit ihr.  
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Taufsäule in St. Petri 
Eine besondere Säule wird demnächst im Kreuzschiff 
der Petrikirche Aufstellung finden. Auf ihr werden 
auf kleinen Fischen aus Messing die Namen aller 
Täuflinge der Gemeinde angebracht werden.  
Wird ein Kind zur Taufe angemeldet, suchen sich die 
Eltern einen Fisch aus, der dann entsprechend gra-
viert wird. Im Taufgottesdienst dürfen dann Paten, 
Eltern oder große Geschwister den Namensfisch an 
die Säule nageln. Ca. 350 Fischen bietet die Säule 
Platz. Fünf Jahre werden sie dort angebracht sein. 
Beim Taufgedächtnisgottesdienst, zu dem die 
Gemeinde nach 5 Jahren einlädt, dürfen die Kinder 
ihren Fisch mit nach Hause nehmen und es entsteht 
Platz für neue Namen.  
Die Säule ist aus Holz und ist blau gestrichen - eine Anspielung auf das Wasser der Taufe und eine 
farbliche Korrespondenz zu der blauen Fensterrosette oberhalb der Säule. Der Ständer ist aus Metall.  
Finanziert wird die Taufsäule von der Alde Kerk Stiftung. Eine Spenderin hatte anläßlich ihres runden 
Geburtstags um Spenden gebeten. Dadurch konnte schon ein Großteil der Kosten gedeckt werden. 
  

Mitarbeiterkurs 
gestartet 
Der neue Mitarbeiterkurs für 
Jugendliche ist gestartet. 16 
Jugendliche nehmen an ihm 
teil, die im Frühjahr konfir-
miert wurden. Unter Leitung 
von Pastor Röger bereiten sie 
sich darauf vor, ab dem 
nächsten Frühjahr z.B. in den 
Konfirmandenkursen mitzuar-
beiten. Auch ein großes 
Praxisprojekt, die Kinder-
bibeltage im März, gehören 
zur Ausbildung. 

 
Petrushaus  
Der Neuanstrich des Petrushauses macht Fortschritte. Mittlerweile 
erstrahlt es wieder in hellem Weiß. Nach Abschluss wird das Haus einen 
schlichten Schriftzug bekommen, denn auswärtige Besucher fragen oft 
nach dem Haus, weil der Name äußerlich nicht erkennbar ist.  

 
St. Paulikirche 
Alte Ansichten zeigen es noch: In früheren 
Zeiten hatte das historische Gotteshaus ein 
Giebelkreuz. Es wurde vor vielen Jahrzehn-
ten abgelöst durch eine steinerne 
Kreuzblume, die vermutlich von der Wiesenkirche stammt. Die ist 
mittlerweile arg ramponiert, eine Restaurierung erschien nicht sinnvoll.  
So beschloss das Presbyterium, wieder ein Giebelkreuz anbringen zu 
lassen, das der Steinmetz und Bildhauer Markus Madeia entworfen hat.  
Die Dacharbeiten am Hauptschiff werden sich wohl bis in den November 
ziehen. Im nächsten Jahr folgt dann die Neueindeckung des Turms.   
 
Spendenkonto für die Pauli-Dachsanierung:  
Ev. St. Petri-Pauli Kirchengemeinde Soest,  
IBAN: DE51 4145 0075 0000 0940 45,  
Zweck: Dachsanierung  St. Paulikirche 
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Bestattungen mittelloser Menschen - eine diakonische Aufgabe 
Wenn Menschen versterben, die mittellos sind, kümmert sich das Ordnungsamt um die Beisetzung. Es 
ist angehalten, die preiswerteste Form zu wählen. Dies war lange Jahre ein Friedhof in Hamm. Das 
hatte aber zur Folge, dass Freunde und Nachbarn keine Gelegenheit hatten, an der Beisetzung teilzu-
nehmen bzw. das Grab später zu besuchen. Aus diesem Grund haben die evg. und kath. Kirchen-
gemeinden mit der Stadt Soest eine Vereinbarung geschlossen, dass diese Menschen hier in Soest be-
erdigt werden und die Mehrkosten je zur Hälfte von der Stadt und den Kirchen getragen werden. Dies 
läuft jetzt seit einigen Jahren und auch wenn sich die Kosten mittlerweile erhöht haben - die 
Kirchengemeinden haben nun bekräftigt, dass sie diese Unterstützung auch in den nächsten Jahren 
zahlen wollen. Wir halten das für eine wichtige diakonische Aufgabe.  
Ende September erreichte uns ein Dank eines Angehörigen: er fände es toll, dass „die Kirchen das 
tun“. Er könne nun mit zur Beisetzung gehen und es gäbe für seinen Bruder in Soest, wo er immer 
gelebt habe, eine Grabstelle, zu der er dann hingehen könne. Er wäre sehr froh und dankbar darüber.  
 
Was nicht so bekannt ist: es gibt auch einen Kreis von Menschen, die sich ehrenamtlich bereit erklärt 
haben, Trauerfeiern von Menschen, die keine Angehörigen haben, zu begleiten. So werden diese 
Menschen nicht ganz einsam beerdigt, es gibt eine Gemeinschaft, die mitgeht und mitbetet. 
Koordinatorin dieses Kreises ist Frau Marie-Luise Pepinghege. Wer Interesse hat, hier mitzuarbeiten, 
kann sich bei ihr oder bei den Pfarrern melden. 
 

"Keine Trauer wie jede andere"  
In der Soester Wiesenkirche ist vom 5.-19. Oktober die Wanderausstellung "Suizid - keine Trauer wie 
jede andere" zu sehen. Suizid ist ein Tod, über den wenig gesprochen wird. Die Ausstellung bietet 
Wissenswertes zu Selbsttötung und der schweren Trauer danach. Es lädt ein die Hospizbewegung im 
Kreis Soest.  
• Eröffnungsveranstaltung: Samstag, 7. Oktober, 15 Uhr Wiesenkirche 
• Öffentlicher Vortrag "Trauer bei Suizid". Referent Norbert Mucksch,  
 Donnerstag 12. Oktober, 19 Uhr im Wiesegemeindehaus 
• Gedenkgottesdienst: Sonntag, 15 Oktober, 16 Uhr, Wiesenkirche 
• Ausstellung: täglich 11-16 Uhr in der Wiesenkirche 
 

Kollekten im September – wir danken: 

 

Gottesdienste in Altenheimen und im Klinikum Soest 
Seniorenheim Paulistr. Do. 05.10., 19.10.  16.00 Uhr Evang. Gottesdienst (Pfr.Röger) 

Antoniushaus: Do. 05.10., 19.10. 16.00 Uhr Evang. Gottesdienst (Pfr. Casdorff 

Clarenbachhaus: Do. 26.10. 15.30 Uhr Evang. Gottesdienst (Pfr.in Holler) 

Klinikum Stadt Soest 
Di. 03.10., 17.10. u. 
Di. 31.10. 

18.30 Uhr 
18.30 Uhr 

Evang. Gottesdienst  
Evang. Gottesdienst 

 

Schulgottesdienste: 

 
 

Klingelbeutel  
für diakonische Aufgaben in 

unserer Gemeinde, insbesondere 
im Bereich der Kinder- und 

Jugendarbeit 

Ausgangskollekte  
(wechselnde Zwecke) 

27.08 92,04 € für Projekte in der kirchlichen Umweltarbeit 156,10 € 

03.09.  221,36 € für das Diakonische Werk in Westfalen 363,59 € 

10.09. ----- für die Suchtberatung im Kirchenkreis  256,55 € 

17.09. 178,56 € 
für die Förderung des kirchenmusikalischen und 
theologischen Nachwuchses 

202,79 € 

24.09. 138,73 € für die v. Cansteinschen Bibelanstalten 161,34 € 

Hl. Kreuz Mo. 02.10. 10.15 Uhr Ökum. Erntedankgd. Petri-Grundschule 
Petrikirche: Do. 05.10. 7.40 Uhr Âldegrever-Gymn. (Pfr.Röger) 
Ardeyhaus: Fr. 20.10. 9.00 Uhr Reformationsgd. Petri-Grundschule 
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VERANSTALTUNGEN IN DEN GEMEINDEHÄUSERN 

 

Petrushaus 
Mo. 02.10. 16.00 Uhr Mitarbeitergrundkurs 
Mi. 04.10.   9.30 Uhr Intern. Frauen 
  10.00 Uhr Krabbelgruppe 
  10.00 Uhr Schlaganfallgruppe 
  18.00 Uhr Jugendchor 
Do. 05.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe 
  19.00 Uhr Petri-Frauenkreis,  
  Thema: Kirche als Friedhof ‚Epitaphien 
  und Grabmäler in unseren Kirchen, 
  Ref.: Hr.Dr.Köhler 
  17.30 Uhr Kantate-Singekreis 
  20.00 Uhr Gospelchor 
Mo. 09.10. 16.00 Uhr Mitarbeitervertretung 
  20.00 Uhr Hospiz 
Di. 10.10.   9.00 Uhr Sen.Frühstück 
  16.00 Uhr  Konf. Unterricht 
  19.30 Uhr AA-Gruppe 
Mi. 11.09.   9.30 Uhr Intern. Frauen 
  10.00 Uhr Krabbelgruppe 
  10.00 Uhr Schlaganfallgruppe 
  15.00 Uhr Frauenhilfe Stadtbezirk 
  18.00 Uhr Jugendchor 
Do. 12.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe 
  17.30 Uhr Kantate-Singekreis 
  20.00 Uhr Gospelchor 
Mo. 16.10. 16.00 Uhr Mitarbeitergrundkurs 
Di. 17.10.   9.30 Uhr Intern. Frauentreff 
  16.00 Uhr Konf. Unterricht 
  19.30 Uhr AA-Gruppe 
Mi. 18.10. 9.30 Uhr Intern. Frauen 
  10.00 Uhr Krabbelgruppe 
  10.00 Uhr Schlaganfallgruppe 
  18.00 Uhr Jugendchor 
Do. 19.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe 
  17.30 Uhr Kantate-Singekreis 
  19.00 Uhr Presbyterium 
  20.00 Uhr Gospelchor 
Mo. 23.10. 16.00 Uhr Mitarbeitergrundkurs 
Di. 24.10.   9.30 Uhr Intern. Frauentreff 
  16.00 Uhr Konf. Unterricht   
  19.30 Uhr AA-Gruppe 
Mi. 25.10.   9.30 Uhr Intern. Frauen 
  10.00 Uhr Schlaganfallgruppe 
  10.00 Uhr  Krabbelgruppe 
  15.00 Uhr Frauenhilfe Stadtbezirk
  18.00 Uhr Jugendchor  
Do. 26.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe 
  17.30 Uhr Kantate-Singekreis  
  20.00 Uhr Gospelchor 
Fr. 27.10. 15.00 Uhr Seniorennachmittag 
Mo. 30.10. 16.00 Uhr Mitarbeitergrundkurs 
  18.00 Uhr Probe Stadtkantorei, 
    Petrikirche 

 
 

 

Siegmund-Schultze-Haus 
Do. 05.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe 
  19.30 Uhr Landesk. Gemeinschaft 
Mo. 09.10. 15.30 Uhr Frauenkreis (Pfr. Casdorff) 
Do. 12.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe 
  19.30 Uhr Landesk. Gemeinschaft 
Di. 17.10. 16.00 Uhr  Konf. Unterricht 
Mi. 18.10. 09.30 Uhr Besuchskreis 
  19.00 Uhr Frauen’mitten im Leben 
    (Besuch des Museums 
    Wilhelm  Morgner)  
    Fr. Dr. Annette Werntze 
Do. 19.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe 
  19.30 Uhr Landesk. Gemeinschaft 
Di. 24.10. 16.00 Uhr Konf. Unterricht 
Do. 26.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe 
  19.30 Uhr Landesk. Gemeinschaft 

 
Ardeyhaus 
 

Mi. 04.10. 20.00 Uhr Kantorei 
Fr. 06.10. 19.00 Uhr OpenHouse 
Di. 10.10. 15.00 Uhr  Seniorenclub 
  15.45 Uhr  Konf. Unterricht 
Mi. 11.10. 15.00 Uhr Frauenhilfe West-Bez. 
  20.00 Uhr Kantorei 
Sa. 14.10. 17.45 Uhr Theaterfahrt Dortmund: 
    Lyrische Komödie:  
    ‚Arabella‘ 
Mo. 16.10.  20.00 Uhr Frauenkreis, Thema: 
    Apotheken vor Ort und im  
    Internet, Fr. Mackensen  
Di. 17.10. 15.00 Uhr Seniorenclub 
  15.45 Uhr Konf. Unterricht 
Mi. 18.10. 20.00 Uhr  Kantorei 
Di. 24.10. 15.00 Uhr Seniorenclub 
  15.45 Uhr Konf. Unterricht  
  20.00 Uhr Bibelgesprächskreis 
Mi. 25.10.  15.00 Uhr Frauenhilfe West-Bez. 
  20.00 Uhr Kantorei 
 
Ortsteile: 
Mi. 04.10. 15.00 Uhr  Frauenhilfe Hattrop-
  Katrop-Meckingsen in Hattrop  
  (Pfr. Röger)  
  
Mi. 18.10. 15.00 Uhr  Frauenhilfe Ampen 
  (Pfr.Dr.Welck) 
 
 

Ev. St. Petri-Pauli-Kirchengemeinde Soest, Petrikirchhof 10, 59494 Soest 
Tel. 02921 - 13000 +++  FAX 02921 - 14700 +++ mail: info@petri-pauli.de +++ www.petri-pauli.de 

Verantwortlich für „Petri-Pauli aktuell“ und den Newsletter: Pfr. Bernd-Heiner Röger 
Allgemeines Spendenkonto der PP-Kirchengemeinde, SPK Soest IBAN: DE51 4145 0075 0000 0940 45 

Spendenkonto für die Petrikirche:SPK Soest, IBAN DE 07 4145 0075 0003 0202 60 



 

 
GOTTESDIENSTE IM SEPTEMBER 

 

Samstag, 30. September  
St. Paulikirche  18.00 Uhr  Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Dr. Welck)  
Sonntag, 1. Oktober (Erntedankfest)  

St. Petrikirche  10.00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest (Pfr. Dr. Welck, Abendmahl)  
Ausgangskollekte: für BROT FÜR DIE WELT 

Ardeyhaus  11.15 Uhr  Familiengottesdienst "Kinder & Co" mit dem Paradies-Kindergarten  
 

Samstag, 7. Oktober  
St. Paulikirche  18.00 Uhr  Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Casdorff)  
Sonntag, 8. Oktober (17. So.n.Trinitatis)  
St. Petrikirche  10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Casdorff)  

Ausgangskollekte: Für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ und für die Aktion 
„Kirchen helfen Kirchen" 

Ampen  09.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr.in Holler) 
Ardeyhaus  10.10 Uhr  Gottesdienst  
Ardeyhaus  11.15 Uhr  Familiengottesdienst "Kinder & Co"  
Hattrop  10.00 Uhr  Gottesdienst z. 25jährigen Bestehen der Dorfgemeinschaftshalle (Pfr.Röger)  
 

Donnerstag, 12. Oktober  
St. Petrikirche  15.00 Uhr  Gottesdienst für Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen  
 

Samstag, 14. Oktober  
St. Petrikirche  10.00 Uhr  Kinderkirche  
St. Paulikirche  18.00 Uhr  Wochenschlussgottesdienst mit Einführung der Prädikantin Verena Ahrens 

(Pfr. Röger, Sup. Tometten, Konfirmanden, Elternchor)  
Sonntag, 15. Oktober (18. So.n.Trinitatis)  
St. Petrikirche  10.00 Uhr  Gottesdienst mit Feier der Goldenen, Diamantenen und Eisernen 

Konfirmation (Pfr. Röger, Abendmahl). Es singt der Singekreis St. Petri.  
Ausgangskollekte: für die Erhaltung der Petrikirche 

Ardeyhaus  11.15 Uhr  Familiengottesdienst "Kinder & Co"  
Deiringsen  10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Casdorff)  
 

Samstag, 21. Oktober  
St. Paulikirche  18.00 Uhr  Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Casdorff)  
Sonntag, 22. Oktober (19. So.n.Trinitatis)  
St. Petrikirche  10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Casdorff)  

Ausgangskollekte: für die Arbeit mit psychisch Kranken und Behinderten 
Hattrop  10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Röger)  
 

Samstag, 28. Oktober  
St. Paulikirche  18.00 Uhr  Wochenschlussgottesdienst (Pfr.Dr.Welck)  
Sonntag, 29. Oktober (20. So.n.Trinitatis)  
St. Petrikirche  10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr.Dr.Welck)  

Ausgangskollekte:für die Partnerschaft mit Kamerun 
 

Reformationstag, 31. Oktober  
St. Petrikirche  19.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst der Soester Ev. Kirchengemeinden zum 

Reformationstag (Predigt: Pfr. Casdorff).  
Die Kantorei an St. Petri singt die Bachkantate "Gott der Herr ist Sonn 
und Schild"  
Ausgangskollekte: für das Gustav Adolf-Werk  

 


